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Energiemarkt-Modernisierer wird 25 Jahre alt   
Die Tübinger Stadtwerke-Kooperation hat die unabhängige Energiebeschaffung 
von hunderten Stadtwerken gesichert und modernisiert und ist heute ein 
deutschlandweit agierender Energiewende-Dienstleister.  
 
TÜBINGEN. Die Südwestdeutsche Stromhandels GmbH (SüdWestStrom) wird 25 

Jahre alt. Das Unternehmen hat seit der Gründung am 3. Februar 1999 seinen Sitz in 

Tübingen. Die Stadtwerke-Kooperation hat sich von einem 1-Mann-Startup zu einem 

deutschlandweit agierenden Energiewende-Dienstleister mit 100 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern entwickelt. SüdWestStrom kooperiert mit über 200 Stadtwerken und 

erwartet für das Geschäftsjahr 2023 einen Umsatz von 3 Milliarden Euro.       

 

SüdWestStrom-Geschäftsführer Daniel Henne fasst 25 Jahre SüdWestStrom so 

zusammen: „Die Kooperation wurde gegründet von mutigen Stadtwerke-Machern, hat 

sich gegen die Widerstände von Monopolisten behauptet, ist in der Branche als einer 

der Pioniere moderner Energiebeschaffung bekannt und heute ein wichtiger Player in 

der deutschen Energiewirtschaft.“ 

 

Tübingen hat in 25 Jahren SüdWestStrom vielfältig profitiert. Das Unternehmen ist 

einer der großen Gewerbesteuerzahler der Universitätsstadt: Etwa 15 Millionen Euro 

sind seit der Gründung in die Stadtkasse geflossen. Die Menschen und Organisationen 

in der Region haben in den letzten Jahrzehnten zudem von Spenden und Sponsoring 

in sechsstelliger Höhe profitiert, beispielsweise aktuell die Tigers Tübingen, der 

Förderverein der Kinder- und Jugendpsychiatrie (Schirm e.V.), das BüroAktiv und die 

Rottenburger Bürgerstiftung oder das Universitätsklinikum Tübingen. Schließlich 

profitieren auch die Kundinnen und Kunden der beteiligten Stadtwerke in der Region: 

In einer Einkaufskooperation werden Beschaffungsmengen gebündelt, Risiken 

reduziert und Kosten für die Zugänge zu Großhandelsmärkten oder für die Entwicklung 

von Software auf viele Schultern verteilt und Prozesse beschleunigt. Gut für die 

Stadtwerke und deren Kunden: Nach einem genossenschaftlich ausgerichteten 

Konzept gibt die Kooperation die eingekauften Energiemengen eins zu eins an die 

Stadtwerke weiter. 
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Die Stadtwerke-Kooperation hat ihren Sitz auf dem Tübinger Energie-Campus in der 

Eisenhutstraße, direkt neben den Stadtwerken Tübingen. Hier wurde das Unternehmen 

am 3. Februar 1999 von Dr. Friedrich Weng gegründet, damals war er in 

Personalunion Geschäftsführer der Stadtwerke Tübingen und von SüdWestStrom. Die 

Stadtwerke Tübingen und 29 weitere kommunale Energieversorger legten so vor 25 

Jahren den Grundstein für eine Energiemarkt-Liberalisierung in der Praxis. Heute sind 

62 kommunale Versorger als Gesellschafter dabei und mehr als 200 Stadtwerke sind 

Kunden des Unternehmens – etwa 20 Prozent der Stadtwerke in Deutschland. 

SüdWestStrom ist deutschlandweit tätig und weit mehr als ein Handelsunternehmen. 

Die Kooperation hilft Stadtwerken dabei, Geschäftsprozesse zu digitalisieren, ihre 

Wärmeerzeugung optimiert zu steuern und Daten mit anderen Unternehmen und 

Behörden auszutauschen. Davon profitieren hunderttausende Kunden dieser 

Stadtwerke. An manchen Tagen werden in der hochmodernen IT-Infrastruktur bis zu 

einer halben Million automatisiert verschickte E-Mails verarbeitet. In der Analyse und 

Optimierung der Beschaffung von Strom und Erdgas stecken mehrere Milliarden 

Datensätze.  

 

Daniel Henne, seit 2007 SüdWestStrom-Geschäftsführer, sagt zur Stimmung im 

Jubiläumsjahr: „Wir haben den Erfindergeist der ersten Jahre erhalten. Meine 

Kolleginnen und Kollegen entwickeln ständig neue Lösungen, die Stadtwerken das 

Arbeiten erleichtern.“ Gerade in den letzten Krisenjahren war SüdWestStrom auch ein 

wichtiger Rückhalt für die Stadtwerke: Zahlreiche Informationsangebote gaben den 

Versorgern das Tempo, um in unruhigen Zeiten schnell die neuen Marktregeln 

umsetzen zu können. 

            

Pressebilder 

Unter www.suedweststrom.de/presse/ finden Sie Fotos von Geschäftsführer Daniel Henne 

und weitere Motive.  

Über SüdWestStrom 

1999 gegründet, hat sich die Südwestdeutsche Stromhandels GmbH (SüdWestStrom) zum Ziel 

gesetzt, die Position von Stadtwerken im Wettbewerb zu verbessern, Synergien zu schaffen 

und kommunale Energieversorger zu starken Akteuren in einer modernen Energiewirtschaft zu 

machen. Das Unternehmen hat 62 Stadtwerke als Gesellschafter. Mehr als 180 kommunale 

Energieversorger beschaffen Strom und Erdgas über die Portfolio-Pools von SüdWestStrom. Im  

http://www.suedweststrom.de/presse/
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Geschäftsjahr 2022 hat SüdWestStrom einen Umsatz von 2,2 Milliarden Euro und einen 

Gewinn vor Steuern von 12,1 Millionen Euro erwirtschaftet. Am Firmensitz in Tübingen 

beschäftigt die Stadtwerke-Kooperation derzeit mehr als 100 Mitarbeiter. 

 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Unternehmens sind die Energiewende-Macher im 

Hintergrund: Sie betreuen im 24-7-Dienst die energiewirtschaftlichen Prozesse in mehr als 

1.800 Bilanzkreisen. Bilanzkreise sind virtuelle Instrumente, in denen die Einspeisungen und 

Ausspeisungen von Strom und Gas ausgeglichen werden. Das Ziel ist es, den Bilanzkreis durch 

ein sogenanntes Fahrplanmanagement übereinstimmend zu saldieren: Die in das Netz 

eingespeiste Energiemenge soll der gleichzeitig aus dem Netz verbrauchten Energiemenge 

entsprechen. Diese Arbeit ist ein wichtiger Baustein bei der Integration von erneuerbaren 

Energien in das deutsche Energiesystem – aktuell vor allem in der Stromversorgung.  

 

Die Dienstleistungen von SüdWestStrom reichen von Energiehandel, Bilanzkreis- und 

Portfoliomanagement bis zu Marktkommunikation und Energiedatenmanagement für Erdgas- 

und Stromnetze. Seit 2019 nutzen Stadtwerke das Online-Portal SWS-Connect – diese 

Plattform vereint energiewirtschaftliche Prozesse wie Energiebeschaffung, Marktberichte, 

Anlagensteuerung und Analysen an einer Stelle. Netzbetreiber können SüdWestStrom zudem 

mit den Pflichtaufgaben des intelligenten Messstellenbetriebs beauftragen. Zudem optimiert 

SüdWestStrom im Rahmen des Erzeugungs- und Lastmanagements Anlagen zur Erzeugung 

und Verbrauch von Strom anhand von Börsenpreisen. 
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